
Liebe Gäste,

herzlich willkommen im 
ältesten Gebäude der 
Stadt Bay reuth. 
Seit mehr als 800 Jah ren 
schon feiert die Ge mein  
de in der Stadt kirche 
Heilig Dreifaltig keit Got   
tes  dienst.
Sie ist seit der Refor
ma tion die evange li sche 
Haupt   kirche der Re gion, 
ab 1603 Mark gra fen  kir che 
und Ho  hen  zol lern grab  l e 
ge. Sie ist Predigt stät te 
für den Regio   nal bischof 
des Kir chen    kreises Bayreuth (Oberfranken) und Deka
nats hauptkirche und Auf füh rungs ort für viele hoch ran
gige  kirchenmusikalische Kon zerte.
Einladen möchten wir Sie zu Gottesdiensten und Ver
an  stal tun gen unserer Kirchen ge mein de. Infor ma tionen 
dazu finden Sie im Eingangsbereich und in den Schau
kästen. Wir laden Sie ein zu Stille und Gebet.
Gerne können Sie auch Kontakt zu unseren Pfar re
rinnen und Pfarren aufnehmen. Wenden Sie sich bitte 
an das Pfarr  amt gegenüber, Kanzleistraße 11. 
(Tel. 0921596800). 

Dieser kleine Kirchenführer will Sie nun auf Ihrem 
Rund gang begleiten. 
Wir wünschen Ihnen dazu Ruhe und inne re Einkehr. 
Behüte sie Gott auf Ihrem weiteren Weg. 

Mit herzlichem Gruß

die Evang.Luth. Stadtkirchengemeinde Bayreuth

AUS DER GESCHICHTE

1194 Der 9. November ist 
möglicherweise das Datum 
der Grund stein legung oder 
Einweihung der ersten (ro ma
nischen) Pfarr kirche St. Maria 
Magdalena durch Bischof 
Otto II. (1177–1196) von Bam
berg. Reste finden sich in den 
beiden ersten Stock werken 
des Nord turms.
1430  Die Hussiten verbren
nen Stadt und Kirche.
1439  Grundsteinlegung für 
den dreimal größeren goti
schen Neubau nach Plänen 
von Meister Oswald aus 
Bam berg.

1528 Markgraf Georg „der Fromme" führt in Bayreuth die 
Reformation ein.

1529 Die beiden Haupttürme sind endlich fertig gestellt.
1603 Die Residenz der Hohenzollerschen Markgrafen wird von 

der Kulmbacher Plassenburg nach Bayreuth ver legt.
1605 Am 21. März legt der verheerende Stadtbrand auch die 

Kirche in Schutt und Asche.
1611–1614 Baumeister Michael Mebart baut die Kirche im 

gotischen Stil wieder auf, auf Geheiß des Mark gra fen 
Christian „wenigstens zwei Staffeln höher", und wölbt 
auch das Mittelschiff ein.

1614 Am 1. Advent wird die Kirche neu eingeweiht und der 
Heili gen Dreifaltigkeit gewidmet.

1621 Dem nächsten Stadtbrand fallen die Türme und die kurz 
zuvor feierlich eingeweihte Orgel zum Opfer. Der Wie der
aufbau (mit Ausnahme der Türme) dauert bis 1626.

1668 Die vergoldeten Turmknöpfe werden aufgesetzt. Der 
Kirch bau hat seine heutige Gestalt.

1871/72 Neugotische Renovierung. Viele wertvolle Kunst ge gen
stän de gehen verloren. Für die Soldaten der neu gegrün
deten Gar nison werden große Holzem po ren eingezogen.

1961 Einbau der viermanualigen Dreifaltigkeitsorgel durch die 
Fa. Steinmeyer (Oettingen).

1975–1978 Die letzte Renovierung entfernt die Emporen und 
gibt dem Innenraum seine heutige Fas sung.
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